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Nr. 309                                                                                                                           19.11.2016 
 

Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 

Ich freue mich darauf, dass am kommenden Freitag der 
Weihnachtsmarkt am Stoppenberg stattfindet. Für unsere 
Schule ist der Weihnachtsmarkt in jedem Jahr ein ganz 
besonderer Termin. Warum eigentlich?  
Ich halte den ihn für einen Gewinn im Blick auf die Arbeit der 
Klassenleitungen mit ihren Klassen. Ein gemeinsames Projekt 
will geplant werden, Ideen werden gesammelt, es wird 
diskutiert, vorbereitet und schließlich erwarten die Schülerinnen 
und Schüler ihre Gäste und hoffen auf gute Umsätze.  
Ich freue mich auf den Weihnachtsmarkt, weil bei dieser 
Gelegenheit deutlich wird, wie intensiv Eltern unsere Arbeit 
unterstützen. Die großen Stände mit den selbstgefertigten 
Produkten lassen ahnen, wie viele Stunden Vorbereitungszeit 
investiert wurden. Es handelt sich dabei um die Freizeit unserer 
Eltern. Sie investieren Zeit für den Stoppenberg. Dies geschieht 
an vielen Stellen, doch für mich ist der Weihnachtsmarkt 
sozusagen ein Musterbeispiel für die gute Zusammenarbeit 
zwischen Eltern und Schule.  
Der Weihnachtsmarkt am Stoppenberg hat schon immer viele 
Ehemalige und Gäste 
angezogen. Insofern 

handelt es sich um eine Art familiärer Begegnung mit Anklängen 
eines Ehemaligentreffens. Unser Weihnachtsmarkt hat nichts von der 
Anonymität der großen Märkte, die in jeder Stadt ähnlich aussehen. 
Man schlendert im Kreise der Familie oder Freunde über den Markt, 
verweilt an einzelnen Ständen und geht schließlich mehr oder 
weniger begeistert wieder nach Hause. Am Stoppenberg ist dies 
anders. Wer uns besucht, kann sicher sein, viele Begegnungen zu 
erleben. Und diese Begegnungen machen den besonderen Reiz aus. 
Manchmal ist es nur ein kurzer Gruß, ein kurzer Wortwechsel. 
Manchmal ist es ein Gespräch bei einer Tasse Kaffee und einem 
Stück Kuchen. Manchmal zieht man sich in eine Ecke zurück, um 
jemanden, den man lange nicht gesehen hat, intensiver sprechen zu 
können. Das ist die persönliche Note des Weihnachtsmarktes.  
Im vergangenen Jahr wurde der Weihnachtsmarkt durch ein 
schulübergreifendes musikalisches Projekt unter der Federführung 
des Sozialarbeiters der Sekundarschule, Holger Sieg, eröffnet.  
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Das Orange-Blossom-Projekt trat auf und präsentierte ein modernes Weihnachtslied, bei dem das Team 
aus Mitwirkenden aller Schulen des Schulzentrums bestand. Eine tolle Idee! Ein tolles Lied, ein 
weihnachtlicher Ohrwurm im positiven Sinne. Auch in diesem Jahr wird das schulübergreifende 
musikalische Projekt den Weihnachtsmarkt eröffnen. Wir dürfen sehr gespannt sein, was um 13.00 Uhr 
auf der Bühne in der Aula vorgetragen wird … 
atürlich hat unser Weihnachtsmarkt die ganze Bandbreite der Stimmungen zu bieten, die zu einem 
solchen Ereignis dazugehören. Die weihnachtliche Dekoration der Stände, die Düfte, die in der Luft 
liegen, das Outfit einzelner Schülerinnen und Schüler, und, und, und … 
Unser Weihnachtsmarkt am Stoppenberg ist eine Art Schulfest zur Weihnachtszeit. Die Begeisterung der 
Aktiven und der Zuspruch der zahlreichen Gäste machen deutlich, dass diese Veranstaltung ein Termin 
ist, den sich jeder im Kalender dick rot anstreichen sollte! Ich freue mich auf viele Begegnungen am 
kommenden Freitag und danke allen, die dafür sorgen, das auch der Weihnachtsmarkt 2016 ein voller 
Erfolg wird! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
 
Und noch einmal kleine Stundenplanänderungen … 

Dieses Schuljahr kommt nicht zur Ruhe. Erneut müssen wir darauf reagie-
ren, dass es zwei langfristige Krankschreibungen gibt. Es wird daher ab 
der kommenden Woche kleine Änderungen im Stundenplan geben, die 
den Schülerinnen und Schülern mitgeteilt werden. Es handelt sich nicht um 
irgendwelche Kürzungen, sondern um dauerhafte Umbesetzungen. In ers-
ter Linie haben wir dabei im Blick, dass unsere Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufe Q2 gut auf die Abiturprüfungen im kommenden Jahr 
vorbereitet werden. Für die Änderungen im Stundenplan bitte ich um Ver-
ständnis. Meinen Kolleginnen und Kollegen danke ich für die Bereitschaft, 
sich flexibel auf diese neuen Situationen, die uns leider in diesem Schuljahr 
mehrfach getroffen haben, einzustellen.  

 
 
Lehrerkonferenz am 13.12.2016: Kurzstundenplan! 

Am Dienstag, den 13.12.2016, findet die nächste Lehrerkonferenz statt. An diesem 
Tag gilt der Kurzstundenplan, der Unterricht endet nach dem Mittagessen. Der 
Nachmittag gilt als Studiennachmittag.  
 
 
Schulkonferenz tagt am 21. November 2016 

Die bereits mehrfach angekündigte Schulkonferenz findet am kommenden Mon-
tag, den 21.11.2016, ab 19 Uhr, im Musiksaal statt. Die Mitglieder der Schulkon-
ferenz wurden per Mail fristgerecht eingeladen.  
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Herzliche Einladung zur „Vorweihnachtlichen Besinnung“ 

Es tut gut, in der Weihnachtszeit Punkte zu haben, an denen man zur 
Ruhe kommt. Es tut gut, in der Weihnachtszeit Akzente zu setzen, die 
uns bereichern. Im Rahmen der „Vorweihnachtlichen Besinnung“ ge-
schieht dies in jedem Jahr aufs Neue. Unter der Mitwirkung der Chöre 
und der Lehrerband und unter Beteiligung von Kolleginnen und Kol-
legen wird eine besinnliche Stunde vorbereitet, die gut tut. Zur vor-
weihnachtlichen Besinnung gehört aber traditionell auch, dass man 
sich im Anschluss zusammensetzt, um den Abend ausklingen zu las-
sen, bei Gesprächen, einem kleinen Imbiss in freundlicher Atmo-
sphäre.  
Ursprünglich wurden zu diesem Termin immer besonders diejenigen eingeladen, die uns im Jahreslauf 
besonders unterstützt haben. Dies gilt nach wie vor, aber wir verzichten auf eine persönliche Einladung 
per Post. Wir möchten in diesem Jahr bewusst die Veranstaltung öffnen für die gesamte Schulgemeinde. 
Fühlen Sie sich also bitte eingeladen, die „Vorweihnachtliche Besinnung 2016“ zu besuchen, die am 
15.12.2016, um 19.30 Uhr, stattfindet. Das beigefügte PDF-Dokument weist noch einmal auf diese 
Veranstaltung hin. 
 
 
Neues Ausgabesystem im Speisesaal läuft weiter 

Das Ausgabesystem der „Schüsselausgabe“ hat sich bewährt. Wir lassen 
es daher noch weiter laufen. Für die beiden 9er Klassen bedeutet dies, dass 
sie weiterhin in der 2. Essensschicht ihr Mittagessen einnehmen. Es ist be-
reits ein neuer Dienstplan für den Speisesaaldienst veröffentlicht worden. In 
den nächsten zwei Wochen werden wir Schülermeinungen zur „Schüssel-
ausgabe“ einholen, damit wir uns ein abschließendes Bild machen können. 
 
 
Planspiel Asylpolitik für Sowi-Kurse der Oberstufe 

Am kommenden Montag, 21.11.2016, führen Oberstufenkurse unter der Be-
gleitung von Frau Hammerl und Herrn Majorczyk ein Planspiel zur europäi-
schen Asylpolitik durch. Vielen Dank für die Organisation! Für unsere Schüle-
rinnen und Schüler erhoffen wir uns einen lebensnahen Einblick in die euro-
päische Politik. 

 
 
Seh- und Reaktionstest der Landesverkehrswacht im Dezember 

Für unsere Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 7 führen wir am 
12.12.2016 in Zusammenarbeit mit der Landesverkehrswacht NRW einen Seh- 
und Reaktionstest durch. Diese Veranstaltung ist Teil unseres Konzeptes zur 
Gesundheitserziehung. Vielen Dank an Frau Thiesbrummel, die diese Maßnah-
men koordiniert. 
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Mein liebes Tagebuch - Folge 6 

„Mein liebes Tagebuch“ ist eine Geschichte, in der ich aktuelle Ereig-
nisse unter anderen Vorzeichen erzähle. Es geht um den Neuanfang 
einer deutschen Flüchtlingsfamilie. Erzählt wird die Geschichte aus 
der Perspektive einer Tochter jener Familie, die ihre Gedanken ihrem 
Tagebuch anvertraut. Die Handlung der Geschichte ist frei erfunden. 
Ähnlichkeiten mit realen Personen sind rein zufällig und nicht beab-
sichtigt. Die Geschichte entsteht durch viele Gespräche mit Schülerin-
nen und Schülern, die als „Seiteneinsteiger“ das Gymnasium Am 

Stoppenberg besuchen. Beraten und kritisch begleitet werde ich durch Simaw Ali, eine Schülerin aus 
der Jahrgangsstufe EF, die als Seiteneinsteigerin seit Oktober 2015 unsere Schule besucht. 
Für Rückmeldungen oder Anmerkungen bin ich dankbar: ruediger.goebel@bistum-essen.de  
 

 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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